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VORWORT · INHALT

Mit dieser Broschüre wollen wir Ihnen ein nützliches Nachschlagewerk über das große 
Serviceangebot unserer Stadt bieten. Sie finden in dieser Broschüre wichtige Informationen 
über Klosterneuburg und die Katastralgemeinden, die politischen Mandatare, die Ämter und  
Abteilungen des Rathauses, Kinderbetreuungs- und Bildungseinrichtungen und vieles mehr.  
Bitte beachten Sie, dass es sich hier nur um einen Überblick der zahlreichen Einrichtungen  
unserer Stadt handelt. 
Weitere Informationen über das komplette Angebot finden Sie im Internet unter 
www.klosterneuburg.at. Ebenso steht Ihnen das Bürgerservicebüro im Rathaus unter  
Tel. 02243-444-238 bzw. per E-Mail unter buergerservice@klosterneuburg.at zur Verfügung.  
Melden Sie sich doch auch für unseren kostenlosen Newsletter an! Er enthält Neuigkeiten, 
Veranstaltungshinweise, Baustelleninformationen u. v. m.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sind stets bemüht, bürgernah und 
rasch für Sie zu arbeiten.

Ich hoffe, dass Ihnen diese Broschüre dienlich ist und Sie damit vielleicht auch ganz neue 
Seiten unserer Stadt entdecken.

Ich verbleibe 
mit herzlichen Grüßen

Mag. Stefan Schmuckenschlager
Bürgermeister 

LIEBE KLOSTERNEUBURGERINNEN 
UND KLOSTERNEUBURGER!
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KLOSTERNEUBURG
Geographische Lage 
Im Norden des Wienerwaldes
Nördliche Breite · 48° 18´
Östliche Länge · 16° 19´

Seehöhe 
Stadtmitte · 192 Meter
Höchste Erhebung · Exelberg, 515m
Tiefster Punkt · Schüttau, 161m
Flächenausmaß · 76,2 km²
Straßenkilometer · 220 km

Einwohner
34.233 insgesamt

Stadt Klosterneuburg & 6 Katastralgemeinden 
Klosterneuburg, Weidling, 
Weidlingbach/Scheiblingstein, Kierling, 
Maria Gugging, Kritzendorf, Höflein

Die Stadt Klosterneuburg liegt am rechten 
Ufer der Donau oberhalb des Durchbruches 
zwischen Leopolds- und Bisamberg. Von der 
südöstlich gelegenen Bundeshauptstadt Wien 
wird das Gemeindegebiet durch den Wiener-
waldzug getrennt. Die aus dem Hinterland 
kommenden Gerinne des Kierling- und Weid-
lingbaches zerschneiden die eiszeitlichen Ter-
rassen des Klosterneuburger Stadtbereiches.
Die geschichtlichen Wurzeln Klosterneuburgs 
reichen tief in die Urzeit zurück. Die Anhöhen 
des Umlandes (Bisamberg, Simonsberg bei 
Weidlingbach, Kumenberg und Leopoldsberg) 
boten sich durch ihre natürlich geschützte 
Lage bereits seit der ausgehenden Altsteinzeit 
dem prähistorischen Menschen als Wohn-
plätze an. Relikte davon sind im Stadtmuseum 
zu bewundern. Einen ähnlichen Anreiz übten 
sehr bald auch die Terrassenvorsprünge des 

Kirchenberges von St. Martin und der Ober-
stadt aus. Wie planmäßige archäologische 
Ausgrabungen an diesen beiden Punkten 
zeigen konnten, existierten hier bereits in 
der Jungsteinzeit im 4. Jahrtausend v. Chr. 
bäuerliche Gehöfte. Relativ zahlreiche Sied-
lungs- und Grabfunde stammen aus der späten 
Bronzezeit, der sog. Urnenfelderkultur. Im 
letzten Jahrhundert vor Christus, als unser 
Raum Teil des keltischen Königreichs Noricum 
war, befand sich nicht nur auf dem Leopolds-
berg eine befestigte Höhensiedlung, Streufun-
de belegen auch die Anwesenheit von Kelten in 
der Niederung.

Um 15 v. Chr. wurden die süddanubischen 
Teile des heutigen Österreich dem römischen 
Weltreich einverleibt. Wohl unter Kaiser 
Domitian (81–96 n. Chr.) entstand in der 
NW-Ecke des Stiftsareals, als Flankendeckung 
des Wiener Legionslagers, das westlichste 
Hilfstruppenkastell der Provinz Pannonien. 
Mit Steinbauten wurde es jedoch erst ab 127 

von der nun hier stationierten Cohors I Aelia 
Sagittariorum, einer berittenen Pfeilschützen-
einheit, versehen. In der Spätantike erfolgte 
eine Ergänzung der Befestigungsanlagen u. a. 
durch Hufeisentürme. Im 5. Jahrhundert 
bewohnten das Kastell nicht nur romanische 
und verbündete germanische Militärperso-
nen, sondern auch deren Familien. In den 
Wirren der Völkerwanderungszeit wurde es 
schließlich aufgegeben. Verlorengegangen ist 
auch der römische Name des Kastells und der 
Siedlung; Asturis, Cannabiaca oder Quadrigur-
gium, mit denen oft spekuliert wurde, treffen 
sicher nicht zu. Am Fuße des Buchberges 
erstreckte sich, entlang der Buchberggasse, 
das erst jüngst archäologisch gut erforschte 
römische Gräberfeld des 1. bis 5. Jahrhunderts  
n. Chr.

Nach den Awarenkriegen Karls des Großen 
wurde in der 1. Hälfte des 9. Jahrhunderts 
eine Dorfanlage mit Herrensitz am Kirchen-
berg von St. Martin gegründet. Am Nordrand 
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des Geländevorsprunges wurde eine erste klei-
ne Holzkirche erbaut, die dem hl. Martin von 
Tours, dem Schutzpatron der Franken, geweiht 
wurde. Die Donauarme des unregulierten 
Flusses umspülten verschiedene Inseln, und 
über diese erstreckte sich das Siedlungsgebiet. 
Ob die Anlage mit dem 791 genannten „Omun-
tesdorf“ identisch ist, konnte bis heute nicht 
einwandfrei festgestellt werden. Jedenfalls 
war die Donau der Lebensnerv, zugleich aber 
auch Bedrohung. Auf dem Wasserweg kamen 
größtenteils die Handelsartikel für den immer 
wichtiger werdenden Markt, aber die häufigen 
Überschwemmungen der Donau drängten die 
Bewohner von den Inseln immer mehr an das 
sichere linke Ufer; schließlich besiedelten sie 
im Jahre 1212 das Gebiet des heutigen Korn-
euburg. Somit war das Stadtgebiet sehr weit 
auseinandergezogen.

In der 2. Hälfte des 10. und im 11. Jahrhundert 
setzte unter der Führung bayerischer Adeliger 
auch die Wiederbesiedelung der römischen 

Ruinen in der Oberen Stadt ein. An diesen Ort 
verlegte Markgraf Leopold III. unmittelbar 
nach seiner Hochzeit mit Agnes, der Tochter 
von Kaiser Heinrich IV., die Babenberger-
residenz und gründete gemeinsam mit seiner 
Gemahlin Agnes das Augustiner Chorherren-
stift. Markgraf Leopold III. bezog eine bereits 
bestehende Burg eines Herrn von Chling, eines 
bayerischen Adeligen, den er beerbt hatte. 
Am 12. Juni 1114 wurde von Leopold III. der 
Grundstein zur 1136 eingeweihten Stiftskirche 
gelegt. Daneben errichtete er eine neue  
Kirchenburg (heute Stiftsarchiv im Kuchlhof) 
und auch ein Pilgerhospital samt Kirchlein 
(Stiftsspital und romanische Kirche  
St. Gertrud in der Leopoldstraße 31).

Im Zuge einer kurzfristigen Rückverlegung  
der Residenz von Wien nach Klosterneuburg  
1198–1220 wurde unter Herzog Leopold VI. 
eine neue Palastanlage samt zugehöriger 
Kapelle (sog. „Capella speciosa“, 1222 geweiht 
und 1799 abgetragen) errichtet.

Der planmäßige Ausbau der Oberstadt und 
auch der Stadtbefestigungen (Mauer, Tor- und 
Ecktürme) erfolgte in der Regierungszeit des 
Böhmenkönigs Ottokar II. (1251–76). Auf ihn 
dürfte auch die Planung einer Stadtburg in 
der Südwestecke zurückgehen, die bis 1288 
unter Herzog Albrecht I. vollendet wurde 
(Ruinen der sog. „Albrechtsburg“ in der Burg-
gasse).

Nach der verstärkten Besiedlung des linken 
Donauufers und der Teilung des bereits 1108 
erwähnten „Nivvenburch“ in ein Neuburg  
klosterhalben (mit Stift, sowie der Pfarrkirche 
St. Martin) und in ein Neuburg markthalben 
(mit Markt und Gericht), erhielt Klosterneu-
burg am 5. Februar 1298 von Herzog Albrecht 
I. ein neues Stadtrecht und eine eigene Markt-
siedlung um den unteren Stadtplatz.
 

Im Zuge oder als Folge mehrfacher Belage-
rungen und Besetzungen, wurden die Befesti-
gungen laufend erneuert und ergänzt. Nach 
der ersten – erfolglosen – Türkenbelagerung 
1529 wurden sie den neuen Kriegstechniken 
angepasst. Die Stadtmauern waren nunmehr 
so stark ausgebaut, dass sie auch 1683 den 
türkischen Angriffen erfolgreich standhalten 
konnten. Klosterneuburg bildete damit einen 
wichtigen Flankenschutz beim Anmarsch der 
verbündeten Christenheere zum Entsatz von 
Wien. Lediglich die weitgehend ungeschützte 
Unterstadt mit der Pfarrkirche von St. Martin 
und auch das Neusiedel (Häuserzeilen entlang 
der heutigen Agnesstraße) wurden mehrfach 
geplündert, zerstört und niedergebrannt.

1805 und 1809 wurde die Stadt von französi-
schen Truppen besetzt, am 20. Dezember 1805 
weilte Kaiser Napoleon kurz im Stift Kloster-
neuburg.

Bereits 1763 wurde auf Anordnung von Maria 
Theresia eine Schiffswerft für den Bau einer 
Donauflottilie eingerichtet (unter Freiherrn 
von Riepke, auf den das Martinschloß zurück-
geht). 1767 wurde ein Pontonierbataillon 
stationiert, dem ab 1770 der Dürnhof als 
Kaserne diente. 1810–1919 war hier dann 
ein Train-Zeugdepot untergebracht. 1810 
wurde das Gebäude der ehem. Kreuzzeche in 
der Markgasse 3 als „Alte Kaserne“ adap-
tiert; 1846–49 wurde die „Neue Kaserne“ in 
der Leopoldstraße erbaut, die bis 1945 als 
Pionierunterkunft diente (in der Zwischenzeit 
abgerissen). Die Pioniertruppenschule befand 
sich seit 1956 in der 1873 erbauten Magde-
burg-Kaserne. Im Zuge der aktuellen Heeres-
reform wurde die Garnison 2012 aufgelöst und 
an andere Standorte verlegt.

Der heutige Verlauf der Donau, wie auch des 
Nebengerinnes (Klosterneuburger „Durch-
stich“) geht auf Regulierungen zurück, die in 
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Wien zwischen 1870 und 1875 durchgeführt 
wurden, sich in Niederösterreich jedoch bis 
1911 hinzogen. Die Fahrtrinne wurde gegen 
Korneuburg verlegt, der Durchstich dann aus 
sanitären Gründen notwendig. Zwischen 
beiden entstand ein etwa 1 km breiter Streifen 
Auwald. Hier etablierten sich nach und nach 
Erholungsunternehmen, wie seit 1878 ein 
Privatbad („Englbad“), ab 1913 das Städtische 
Strandbad; heute zusätzlich u. a. ein Freizeit-
zentrum (Happyland) und ein Campingplatz. 
Verkehrstechnisch wird der Klosterneuburger 
Raum durch die am 23. Juni 1870 eröffnete 
(Kaiser-) Franz-Josefs-Bahn und die Bundes-
straße B 14 erschlossen.

Am 15. Oktober 1938 gliederte die NS-Regie-
rung die genannten Orte als 26. Gemeindebe-
zirk dem neugeschaffenen Groß-Wien ein. Ein 
Großteil der jüdischen Bevölkerung emigrierte 
und hinterließ in wirtschaftlichen, geistigen 
und kulturellen Bereichen eine Lücke. Das 
Stift Klosterneuburg wurde 1941 aufgehoben 
und enteignet. Die Widerstandsbewegung, die 
sich um den Chorherren Roman Karl Scholz 
gebildet hatte und der viele Studenten sowie 
Schüler des Gymnasiums angehörten, wurde 
verraten und Scholz im Mai 1944 hingerichtet.
Im April 1945 lag der Raum Klosterneuburg im 
Zuge der Schlacht um Wien mitten im Front-
geschehen. Reste des Volkssturmes stellten 
sich den einmarschierenden Russen entgegen. 
Neben zahlreichen Soldaten mussten auch 
Klosterneuburger Bürger in den schweren 
Kämpfen ihr Leben lassen.

Im Juli 1946 wurde vom österreichischen Na-
tionalrat die Rückgliederung Klosterneuburgs 
und weiterer 80 Gemeinden beschlossen; der 
Alliierte Rat verweigerte diesem Gesetz jedoch 
jahrelang seine Zustimmung, sodass der Voll-
zug erst mit 1. September 1954 stattfinden 
konnte. Die gesamten Gebietsteile der vor dem 
15. Oktober 1938 ehemals selbständigen 

Gemeinden Gugging, Kierling Höflein, Kritzen-
dorf, Weidling und Weidlingbach wurden der 
Stadtgemeinde Klosterneuburg eingegliedert, 
die damit zur drittgrößten Stadt Niederös-
terreichs wurde und zum politischen Bezirk 
Wien-Umgebung gehört.

Seit 1971 besteht mit der Stauferstadt Göppin-
gen (Baden-Württemberg) eine Partnerschaft. 
Beide Städte haben sich nach 1945 den  
Heimatvertriebenen aus dem Sudetenland 
besonders angenommen. Die Stadt Göppingen 
übernahm die Patenschaft für den Schön-
hengstgau und Klosterneuburg zunächst die 
Patenschaft für die Sudetendeutschen Lands-
mannschaften in Wien, Niederösterreich und 
Burgenland, ab 2003 für ganz Österreich.

1998 übersiedelte die Bezirkshauptmannschaft 
Wien-Umgebung von Wien in ein eigenes, 
neues Amtsgebäude nach Klosterneuburg. 
Der Bezirk wurde mit 2017 aufgelassen und 
Klosterneuburg in den Bezirk Tulln eingeglie-
dert. 2020 gelang es, für die Stadt ein eigenes 
Kfz-Kennzeichen mit „KG“ zu erwirken, ein 
wichtiges Identifikationsmerkmal.

Ein bedeutender Wirtschaftsfaktor sowohl für 
das Stift (das im Mittelalter den Beinamen 
„Zum rinnenden Zapfen“ besaß) als auch für 
die Stadt Klosterneuburg war und ist der Wein-
bau. 87% des Gemeindegebietes werden land- 
und forstwirtschaftlich genutzt, davon 150 ha 
Weinanbaugebiete. Vom Mittelalter an bis zum 

Ende des 18. Jahrhunderts besaßen zusätzlich 
etwa 40 Stifte und Klöster in Klosterneuburg 
Lese- und Wirtschaftshöfe. 1860 wurde im 
Stift die Weinbauschule gegründet; ihr erster 
Direktor war August Freiherr von Babo. Sie  
bezog 1878 das neuerbaute Schulgebäude in 
der Wienerstraße 74 (heute Höhere Bundes-
lehranstalt und Bundesamt für Wein und Obst-
bau Klosterneuburg).

Die Stadtgemeinde hat sich in den vergan-
genen zehn Jahren, seit der Ansiedelung des 
Institute of Science and Technology Austria 
(IST Austria) 2009, zudem als Wissenschafts-
standort etabliert. Mit dem IST Austria, dem 
2014 eröffneten Konrad Lorenz Institute, der 
Lebensmittelversuchsanstalt, der HBLA und 
Bundesamt für Wein- und Obstbau, aber auch 
den zahlreichen Museen oder Bibliotheken, in 
denen Forschung passiert, reiht sich Kloster-
neuburg in eine Achse der Wissenschaft von 
Krems über Tulln, Klosterneuburg und Wiener 
Neustadt ein.

Nicht zuletzt ist Klosterneuburg eine Sport-
stadt mit lebendiger Vereinsszene und der 
ganzen Bandbreite an Möglichkeiten, in  
Bewegung zu bleiben oder zu kommen.  
Der Wald spielt als Naherholungs- und Natur-
schutzgebiet eine wesentliche Rolle, weshalb 
Klosterneuburg, von dessen Gemeindegebiet 
übrigens mehr als die Hälfte bewaldet ist,  
Teil des Biosphärenparks Wienerwald ist.  
Seit 2020 ist Klosterneuburg auch „Gesunde  
Gemeinde“ im Rahmen der Initiative „Tut gut“ 
des Landes Niederösterreich.

Umfangreiche weiterführende Informationen zu 
Klosterneuburg bieten die drei Bände 
Klosterneuburg – Geschichte und Kultur:
Band 1 ·	 Die Stadt
Band 2 ·	 Die Katastralgemeinden
Band 3 ·	 1954–2004,  
		  50 Jahre wieder selbstständig
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Wir :
• sind ein neues Figurstudio im Zentrum von Klosterneuburg mit Ihrer persönlichen Trainerin
• sind für Damen jeden Alters
• sind für gezielte Gewichtsreduktion, Formung, Festigung und Straffung der Figur 
• geben Tipps zur gesunden Ernährung 
• bieten Bewegung nach langjährig bewährter Thermo - Physikalischer Methode (TPM) 
• bieten persönliche Betreuung 
• durch Terminvergaben perfekt eingehaltene Hygienevorschriften! 
• weiters bieten wir Solarium, Körperwickel und Massagen

BeautyFit Figur und Schlankheitsstudio GesbR
Kreutzergasse 6/1, 3400 Klosterneuburg
Tel.: 02243 / 33906 • Email: office@beautyfit.at • Web.: www.beautyfit.at

Wir laden Sie ein!
Kommen Sie zu Ihrem unverbindlichen 
Beratungstermin! Rufen Sie uns an und 
vereinbaren einen Termin!

Mit BeautyFit
in Form kommen!
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Klosterneuburg hat sich als 
Stadt mit sehr hoher Lebens-
qualität bestens etabliert. In 
unmittelbarer Nähe zu Wien, 
nur ca. 15 Fahrminuten vom 
Wiener Stadtzentrum entfernt, 
ist Klosterneuburg eine Stadt 
mit hohem Wohn- bzw. Erho-
lungsstandard.

Auch im verbauten Wohngebiet kann Kloster-
neuburg einen hohen Grünanteil aufweisen. 
Das macht sie zu einer wahren „Stadt im  
Grünen“. Denn die Sicherung der Wohn- und 
Lebensqualität, die  Erhaltung der Grünstruk-
turen Wienerwaldlandschaft stehen bei der 
Stadtentwicklung und insbesondere in der 
Raumordnungspolitik stets im Vordergrund.

Weiters hat sich Klosterneuburg als attraktiver 
Wirtschaftsstandort für Handel, Handwerk, 
Tourismus, Dienstleistungen, aber auch für 
Freiberufler etabliert. Die Klosterneuburger 
Wirtschaft hat gemeinsam mit der Stadtge-
meinde Klosterneuburg immer wieder innova-
tive Akzente gesetzt, um Kaufkraftabflüsse 
zu verhindern und Klosterneuburg als 
attraktive Einkaufsstadt zu positionieren.  
Ein besonderes Augenmerk wurde immer auf 
die Förderung der Nahversorgung und der 
Betriebsgründung gelegt. Durch gezielte 
Betriebsansiedlungen und durch die Schaffung 
von neuem Betriebsgebiet in der Schüttau ist 
es gelungen, Betriebe von österreichweiter 
und internationaler Bedeutung nach Kloster-
neuburg zu holen.

Klosterneuburg hat sich aber auch als Stadt 
mit umfassendem und qualitativ hochwer-
tigem kulturellem Angebot etabliert. In der 
Stadtgemeinde Klosterneuburg präsentieren 

20 Kultureinrichtungen, Museen, Sammlun-
gen und Bibliotheken Kultur-, Heimat-, Kunst-
geschichte und mehr. Weltweit prominent ist, 
neben den Kunstschätzen des Stifts, das Art 
Brut Center in Maria Gugging. Das Augustiner 
Chorherrenstift, der weltberühmte „Verduner 
Altar“ aber auch die operklosterneuburg und 
zahlreiche Kulturveranstaltungen haben die 
Stadt zu einem wahren Anziehungspunkt für 
kulturinteressierte Besucher gemacht.

Als eine der landschaftlich schönsten und reiz-
vollsten Wienerwaldgemeinden, eingebettet 
zwischen Donau, Kahlenberg und Leopolds-
berg, bietet Klosterneuburg neben Hochkultur 
auch mehr als 150 km markierte Wanderwege, 
den Naturpark Eichenhain, den naturbelas-
senen Aupark, einen Autofahrergesundheits-
weg und das Freizeitzentrum Happyland mit 

Hallenbad, Sauna, Tennis, Kegeln, Basketball, 
Fußball u. v. m., auch ein Strandbad in den 
romantischen Donauauen. Der internationale 
Donauradwanderweg führt jedes Jahr tau-
sende Radfahrer durch die Babenbergerstadt, 
anspruchsvolle Mountainbike-Strecken lassen 
das Sportlerherz höher schlagen.

Nach einem anstrengenden Tag sorgen die 
zahlreichen Klosterneuburger Gastronomiebe-
triebe und Buschenschanken, besser bekannt 
als „Heurige“ mit ausgewählten Spezialitäten 
für das leibliche Wohl der Gäste und laden ein, 
bei einem Gläschen Wein den romantischen 
Sonnenuntergang hinter den sanften Hügeln 
der Klosterneuburger Weinriede zu genießen.

Ob Kultur, Erholung, Freizeit oder Einkauf – 
Klosterneuburg hat immer etwas zu bieten.

PARTNERSTADT GÖPPINGEN
Einen Besuch wert ist die 
deutsche Partnerstadt 
Göppingen. Sie liegt in 

Baden-Württemberg im Vorland der Schwä-
bischen Alb, im mittleren Tal der Fils und am 
Fuße des Hohenstaufens zwischen Stuttgart 
und Ulm. Die große Kreisstadt hat ca. 58.000 
Einwohner.

Touristisch reizvoll ist die Hohenstaufen-
stadt nicht nur aufgrund ihrer historischen 
Gegebenheiten, sondern auch wegen ihrer 
schönen Landschaft, ihrem vielfältigen Sport-
angebot und ihrer zahlreichen lebendigen 
Veranstaltungen. Die attraktive Innenstadt lädt 
mit seiner „Neuen Mitte“ zum Bummeln und 
Verweilen ein. Durch „Frisch Auf! Göppingen“ 
ist sie auch als Handballstadt bekannt.

WILLKOMMEN IN KLOSTERNEUBURG!
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ABFALLWIRTSCHAFT

• Zustellung
• 14 Tage Miete
• Abholung
• fachgerechte Entsorgung

Für jeden Bedarf
die richtige Mulde!

mulde-online.at

keine versteckten Kosten!

FIXPREIS

Ein Ort. Tausend Geschichten.

Beim großen Brand im Jahr 1330, als das Feuer die 

Stiftskirche erreichte, war das Löschwasser aus 

der Stadt bereits aufgebraucht. Um den Verduner 

Altar – eines der bedeutendsten Kunstwerke des 

Mittelalters – zu retten, wickelten die Klosterneu-

burger die kostbaren Emailtafeln in weingetränkte 

Tücher und brachten sie auf diese Weise unbe-

schadet in die Leopoldskapelle. Dank der glück-

lichen Rettung des Altars kann man das über 800 

Jahre alte Kunstwerk noch heute bewundern.

STIFT KLOSTERNEUBURG Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg
T: +43 2243 411-212 tours@stift-klosterneuburg.at www.stift-klosterneuburg.at

Fo
to

: J
ür

ge
n 

Sk
ar

w
an

WEIN 
LÖSCHT 
NICHT NUR 
DURST.

Inserat_Bürgerinformation_Klosterneuburg_90x180.indd   1 08.09.20   14:47



8

KATASTRALGEMEINDEN

KIERLING
Kierling ist ein moderner Ort im 
Grünen mit einem Gesamtflä-
chenausmaß von 11,5 Quadrat-
kilometern und einer Grenz-

länge von 25 Kilometern in einer Seehöhe von 
213 Meter. Kierling wird bereits 1072 unter 
dem Namen „Chirchlingen“ erstmals urkund-
lich genannt. Der Ortsname dürfte auf eine 
Ansiedlung von Leuten hinweisen, die einer 
Kirche untertan waren.
Kierling war bis in die dreißiger Jahre ein  
beliebter Sommerfrischeort. 
In Kierling kann man, wie sonst nur im Alpen-
land, beim jährlichen „Almabtrieb“ der Kühe 
im Herbst teilnehmen. Auch die wunderschö-
nen Wanderwege erfreuen Einwohner und 
Besucher. Ein beliebtes Ausflugsziel ist auch 
die Redlinger Hütte.

Sehenswürdigkeiten
·	 Pfarrkirche St. Peter und Paul mit altro-	
	 manischen Grundmauern der Urkirche, die 
	 Innenräume der neuromanischen Kirche 	
	 sind im Jugendstil gehalten
·	 Nepomukstatue – die barocke Sandstein-	
	 figur wurde 1722 von Thomas Piringer 
	 gestiftet
·	 Dreifaltigkeitskapelle
·	 Karl Wunderl Gedenktafel am Kirchenplatz
·	 Schubertlinde
·	 Franz Kafka-Büste am Himmelbauerplatz, 	
	 Gedenkraum im Sanatorium Hoffmann 	
	 (Sterbeort 1924)
·	 Sternwarte am Haschhof – die zweitgrößte 	
	 Privatsternwarte Europas
·	 Rosalienmaterl von E. Rothansl

MARIA GUGGING
Maria Gugging liegt auf 246 
Metern Seehöhe im Hagenthale 
inmitten des Wienerwaldes. 
Als „Kukkingin“ wird der Ort 

im 11. Jahrhundert erstmals erwähnt. Diese 
Bezeichnung wird von einem Personennamen 
„Goggo“ abgeleitet.
Seit der erstmaligen urkundlichen Erwähnung 
im 11. Jahrhundert bis in das 19. Jahrhundert 
dominierte der Weinbau in Maria Gugging. 
Vom 19. Jahrhundert bis in die Zwischen-
kriegszeit war der Ort eine begehrte Sommer- 
frische. 1885 wurde das Donauklinikum 
eröffnet (erste moderne, im Pavillonsystem 
angelegte Psychiatrieklinik in Österreich). Seit 
1981 gibt es hier das von Primarius DDr. Leo 
Navratil initiierte „Haus der Künstler“, welches 
international über einen bedeutenden Ruf ver-
fügt und mit Museum Gugging und dem Art 
Brut Center ein einmaliges Kunst- und Kultur-
zentrum bildet. 
Seit 2009 ist das Institute of Science and Tech-
nology Austria hier angesiedelt.
Mit der Einweihung der Österreichischen 
Portiunkulakirche „Maria, Königin der Engel“ 
(kunsthistorisches Juwel der nazarenisch-
byzantinischen Richtung) im Jahre 1913 wur-
de der Grundstein für den Wallfahrtsort Maria 
Gugging gelegt. 1925 wurde als zweite Wall-
fahrtsstätte die Lourdesgrotte im Wienerwald 
(naturgetreuste Nachbildung von Lourdes in 
Österreich) eingeweiht. In einer Felsnische der 
Grotte befindet sich ein Gnadenbild, das 1925 
von Prälat Ignaz Seipel geweiht wurde. Seit 
dem Jahr 2000 ist auch die Kirche St. Joseph 
im Donauklinikum (Jugendstilkirche mit 
zeitgenössischem Flügelaltar aus dem Jahre 
1996) auf dem Gelände des IST Austria in 
den Wallfahrtsort eingebunden. Heute zählt 
Maria Gugging zu den großen Wallfahrtsorten 
Österreichs und ist der meistbesuchte in der 
Erzdiözese Wien.
 

Sehenswürdigkeiten
·	 Franz-Josef-Denkmal – ein Stein mit kleiner 	
	 Gedenktafel anlässlich des 60-jährigen 
	 Regierungsjubiläums 1848–1908
·	 Rotes Kreuz ‒ Holzkreuz mit den Mater- 
	 werkzeugen Christi
·	 Glockenmarterl – diente bis 1915 als 
	 Glockenstuhl und Andachtstätte
·	 Pestkreuz (Türkenmarterl)

KRITZENDORF
Die Katastralfläche von 12,3 
Quadratkilometern umfasst die 
alten Orte Unterkritzendorf und 
Oberkritzendorf, die neueren 

Siedlungsgebiete an den Hängen, in den  
Seitentälern und im Donautal, den Weißen 
Hof, die Kleingartenvereine „Rollfähre“,  
„Pionierinsel“, den Großteil der Garten-
siedlung „Schwarze Au“ und einen schmalen 
Streifen am gegenüberliegenden Donauufer. 
Das Landschaftsbild ist geprägt vom Auwald 
im Donautal, den Weingärten an den Hängen 
und den Wäldern auf den Hügelkuppen.
Kritzendorf leitet sich vom Personennamen 
„Križan“ ab und wurde bereits 1108 urkund-
lich erwähnt. Die ältesten Zivilisationshinwei-
se stammen aus der Bronzezeit. Das Strombad 
Kritzendorf wurde als eines der ersten Freiluft-
strombäder 1903 errichtet und avancierte zu 
einem der beliebtesten Badeplätze.
Der Riedenwanderweg informiert mit Schau-
tafeln über Weinbau, Rebsorten und lokale 
Besonderheiten.

Sehenswürdigkeiten
·	 Pfarrkirche St. Vitus, um 1460 erbaut – 
	 das gotische Hauptschiff und das Mauer 
	 werk des Turmes blieben weitgehend  
	 unverändert
·	 Das Weiße Kreuz – Bildstock aus dem 	
	 17. Jahrhundert
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·	 Strombad: Rondeau, „Brücke“, Wetter- 
	 häuschen und Kabinentrakte wurden 1927  
	 von Architekt Heinz Rollig entworfen,  
	 etliche „Stelzenhäuser“
·	 Universalmuseum, Schwerpunkte Orts- 
	 geschichte, Land- und Hauswirtschaft,  
	 Lokalkultur

HÖFLEIN
Höflein mit einem Flächen-
ausmaß von 3,91 Quadratki-
lometern liegt auf 172 Metern 
Seehöhe am Nordabfall des 

Wienerwaldes. Der Ort hat eine Länge von ca. 
zwei Kilometern und ist ca. 300 Meter breit, 
liegt zwischen dem Hundsberg und Eichberg 
und dem südlichen Ufer der Donau.
Die früheste Nennung des Ortes erfolgte Mitte 
des 12. Jahrhunderts als „cellula Houilin“. 
Beim Namen dürfte es sich damals um einen 
kleinen Hof mit dazugehöriger Kapelle gehan-
delt haben. Seit dem Mittelalter wurde 

Greifensteiner Sandstein abgebaut, welcher 
von großer wirtschaftlicher Bedeutung für 
Höflein war. 
Im Zuge der Donauregulierung wurde zwi-
schen Donaustrom und Bahndamm ein breiter 
Streifen, die so genannte „Planierung“, aufge-
schüttet. Dieser Teil wurde ab 1925 verbaut.

Sehenswürdigkeiten
·	 Hauerhof – ein zweigeschossiger Hauerhof 	
	 aus dem 16. Jahrhundert mit gestaffelter 	
	 Front und Walmdach, der noch in seinen 
	 typischen Formen erhalten ist
·	 Steinbrüche – ab dem Mittelalter existieren 	
	 mehrere Steinbrüche (Klosterbruch, Weiß-	
	 happelbruch, Steinbruch Maria Theresia 	
	 und Greifensteinerbruch), von hier stam-	
	 men Bausteine für das Stift Klosterneuburg 	
	 und den Stephansdom
·	 Pfarrkirche St. Margareta – Das aus dem 
	 12. Jahrhundert stammende Gotteshaus 	
	 liegt auf dem Kirchenberg und wurde 
	 wahrscheinlich auch als Burgkapelle errich-	
	 tet. Im Kirchenpark (früherer Friedhof) 	
	 steht die barocke Figur des hl. Nepumuk.

WEIDLING
Weidling wird von einigen 
bewaldeten Höhen bzw. 
Hügeln umgeben, unter 
anderem vom Buchberg, 

Haschberg, Leopoldsberg, Kahlenberg, Exel-
berg oder Hermannskogel. Das Straßen- und 
Grabendorf entstand beim Zusammentreffen 
des Weidlingbaches mit dem Rotgrabenbach. 
Den Ortskern bildet ein kleiner Dreiecksplatz. 
Die erste Nennung – „Widenice“ – stammt aus 
dem Jahre 1108 und wird von der slawischen 
Bezeichnung „Waldbach“ abgeleitet.
1403 bis 1407 wurde ein gotischer Kapellen-
bau errichtet, bis 1831 kamen eine Erweite-
rung des Langhauses, Kirchturm und Sakristei 
dazu, die heutige Pfarrkirche St. Peter und 
Paul. Zu bewundern sind die modernen 

Glasfenster mit Darstellungen des hl. Petrus 
und Paulus. Sehr bekannt ist der Weidlinger 
Friedhof, wo wahrscheinlich auch 1713 die 
Pestopfer des Ortes begraben wurden. Heute 
findet man dort bemerkenswerte biedermeier-
liche und historische Grabdenkmäler. Auch  
bedeutende Persönlichkeiten wurden in Weid-
ling beigesetzt. Es befinden sich hier beispiels-
weise die Grabstätten des Dichters Nikolaus 
Lenau, des Orientalisten Josef Freiherr von 
Hammer-Purgstall und des Wiener Bürger-
meisters Cajetan Felders. Die Katastralgemein-
de Weidling war zudem im 19. Jahrhundert 
ein bekannter Kur- und Erholungsort sowie 
eine beliebte Sommerfrische. 

Sehenswürdigkeiten
·	 Schredermühle – einziger erhaltener Kom- 
	 plex von ehemaligen fünf Mühlen
·	 Türkenkreuz – am Haschberg, Lange Gasse, 	
	 Holzkreuz als Erinnerung an die Verwüs- 
	 tungen von 1683
·	 Agnesbründl – auf der Jägerwiese am 
	 Hermannskogel
·	 Weißes Kreuz
·	 Friedhof

WEIDLINGBACH ·  
SCHEIBLINGSTEIN
Weidlingbach und Scheibling- 
stein bilden eine Katastralge-
meinde.

Weidlingbach – eine jungsteinzeitliche Höhen-
siedlung – befindet sich auf dem Plateau des 
Simonsberges zwischen Steinrieglstraße und 
Sieveringer Straße. Erstmals wurde der Ort als 
„Weydingpach“ im Jahr 1366 erwähnt. 1669 
wurde hier ein stiftlicher Gutshof errichtet. 
Die Kohlenbrennertätigkeit erreichte im Raum 
Weidlingbach ein gewaltiges Ausmaß. Dies 
zeigen etwa auch die Straßenbezeichnungen 
Vorderer und Hinterer Köhlergraben.
Im Jahr 1884 erfolgte der Bau einer Straße 
nach Weidlingbach.
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Heute sind beide Ort beliebte Ausflugsziele, 
nicht zuletzt aufgrund der zahlreichen Wald-
hütten (Gsängerhütte, Toiflhütte, Rieglerhütte 
und s’Häuserl am Roan). 

Sehenswürdigkeiten 
·	 Kapelle Maria Namen – 1932 als Filiale der 	
	 Pfarrkirche Weidling von Baumeister Josef 	
	 Schömer errichtet
·	 Wienerwald Heldendenkmal – zwölf Meter 	
	 hoher Zentralbau, Erinnerungsdenkmal für 	
	 die Gefallenen des 1. Weltkrieges
·	 Kapelle St. Hubertus – in Scheiblingstein, 	
	 schlichte Ortskapelle, 1954/55 errichtet
·	 Römerstein

Stadtmarketing Klosterneuburg
In der Au 2-4 / Happyland

www.stadtmarketing-klosterneuburg.at
stadtmarketing@klosterneuburg.net

02243 320 38

Klosterneuburger 
Tracht
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Straßenbau | Leitungsbau | Pflasterung | Betonbau
LEITHÄUSL 
Gruppeoffice@leithaeusl.at  www.leithaeusl.at  www.facebook.com/leithaeusl
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Bürgermeister · Vizebürgermeister

BÜRGERMEISTER
Mag. Stefan Schmuckenschlager · ÖVP  
T.	 02243-444-200
E.	 buergermeisteramt@klosterneuburg.at

VIZEBÜRGERMEISTER
Mag. Roland Honeder · ÖVP 
M.	 0676-974 38 73
E.	 roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Ortsvorsteher

HÖFLEIN
Ing. Manfred Hoffelner 
T.	 02243-444-303, M: 0664-411 91 28
E.	 manfred.hoffelner@theaterservice.at

KIERLING
Johann Fanta    
T.	 02243-444-329
M.	 0699-121 96 009
E.	 h.fanta@hotmail.com

KRITZENDORF
Ingrid Pollauf    
M.	 0664-385 15 01
E.	 ingrid_pollauf@hotmail.com

MARIA GUGGING
Johann Bauer 
T.	 02243-444-305
M.	 0664-239 44 47
E.	 johann.f.bauer@gmail.com

WEIDLING
Martin Trat 
M.	 0676-519 96 06
E.	 heuriger@trat-wiesner.at

WEIDLINGBACH · SCHEIBLINGSTEIN
Waltraud Balaska  
M.	 0664-531 63 78
E.	 balaska@aon.at
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Stadträte

Mag. Clemens Ableidinger · NEOS (STR)
M.	 0676-911 50 47
E.	 clemens.ableidinger@neos.eu

Mag. Konrad Eckl · ÖVP (STR)
M.	 0676-676 36 17
E.	 konrad.eckl@gmx.at

DI Dr. Maria-Theresia Eder · ÖVP (STR,  
Bildungs-GR)
M.	 0699-143 26 271
E.	 eder.klbg@aon.at

Jacqueline Eschlböck · Grüne (STR)
M.	 0664-540 64 53
E.	 jacqueline.eschlboeck@gruene.at

Eva-Maria Feistauer · Grüne (STR)
M.	 0664 -275 36 20
E.	 eva.feistauer@gruene.at

Mag. DDr. Holger Herbrüggen · ÖVP (STR)
M.	 0664-302 53 65
E.	 holger.herbrueggen@live.at

Mag. Roland Honeder · ÖVP (STR)
M.	 0676-974 38 73
E.	 roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Christoph Kaufmann, MAS · ÖVP (LABG, STR)
M.	 0660-216 4422
E.	 ck@make-it-public.at

DI Dr. Johannes Kehrer · PUK (STR)
M.	 0660-509 76 29
E.	 johannes.kehrer@unser-klosterneuburg.at

Dr. Josef Pitschko · FPÖ (STR)
M.	 0676-475 15 30
E.	 josef.pitschko@gmail.com
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Verena Pöschl · ÖVP (STR)
M.	 0676-504 87 84
E.	 eni@kabsi.at

Karl Schmid · SPÖ (STR)
M.	 0664-412 42 42
E.	 office@karlschmid.at

Leopold Spitzbart · ÖVP (STR, Umwelt-GR)
M.	 0699-113 02 426
E.	 poldi.spitzbart@aon.at

Mag. Sepp Wimmer · Grüne (STR)
E.	 sepp.wimmer@gruene.at

Gemeinderäte

Teresa Arrieta · PUK (GR)
M.	 0699-106 69 930
E.	 teresa@arrieta.at 

Mag. (FH) Peter Bachmann · ÖVP (GR)
M.	 0676-495 07 34
E.	 peter_bachmann@me.com

Mag. Elisabeth Beer · PUK (GR)
M.	 0650-907 78 45
E.	 elisabeth.beer@aon.at

Dr. Matthias Cernusca · ÖVP (GR)
T.	 02243-310 48
E.	 office@cernusca.com

Mag. Katharina Danninger · ÖVP (GR, Europa-GR)
M.	 0664-767 08 58
E.	 katharina.danninger@oevpklub.at
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Erich Deim · SPÖ (GR)
M.	 0680-330 59 06
E.	 erich.deim@wienerlinien.at

Darius-Angelo Djawadi · NEOS (GR, Europa-GR, 
Jugend-GR)
M.	 0680-214 90 83
E.	 darius.djawadi@neos.eu

Regina Doppelhofer · Grüne (GR)
E.	 regina.doppelhofer@aon.at

DI Mag. Irene Edtmayer · Grüne (GR)
M.	 0664-808 11 64
E.	 irene.edtmayer@aon.at

Dr. Johannes Edtmayer · Grüne (GR)
M.	 0676-937 89 40
E.	 johannes.edtmayer@gmail.com

Mag. Susanne Eistert · FPÖ (GR)
M.	 0676-468 01 83
E.	 info@salesianerapotheke.at

Matthias Finkentey, MSc · Grüne (GR)
M.	 0650-472 34 56
E.	 matthias.finkentey@gruene.at

Markus Michael Fuchs · ÖVP (GR)
M.	 0664-340 75 75
E.	 markusmichaelfuchs@gmail.com

Wilhelm Hauser · ÖVP (GR)
M.	 0664-234 85 85
E.	 hauser.wilhelm@outlook.com

Florian Havel · ÖVP (GR, Sicherheitsmanager)
E.	 florian.havel@hotmail.com
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Ing. Stefan Hehberger · PUK (GR)
M.	 0680-111 15 89
E.	 stefan.hehberger@unser-klosterneuburg.at

DI Peter Hofbauer · Liste Peter Hofbauer (GR)
T.	 02243-213 24
M.	 0664-434 77 04
E.	 hofbauer.peter@gmx.net

Ulrike Kobrna, BSc · Grüne (GR)
M.	 0676-351 65 64
E.	 ulrike.kobrna@gruene.at

Norbert Liegler · SPÖ (GR)
M.	 0676-377 13 52
E.	 norbert.liegler@aon.at

Andreas Mohl · (GR)
M.	 0664-884 25 618
E.	 andreas.mohl@oebb.at

Michael Müller-Fembeck · ÖVP (GR)
M.	 0676-531 74 14
E.	 michael.fembeckjunior@gmail.com

Markus Presle, MLS · ÖVP (GR)
E.	 markus@presle.at

Barbara Probst · ÖVP (GR)
M.	 0664-253 28 72
E.	 kierlingerhof@rocketmail.com

Christopher Schulz · ÖVP (GR, Jugendgemeinde-
rat)
M.	 0664-445 79 00
E.	 christopher.schulz1@gmail.com

Christoph Stattin · Grüne (GR)
M.	 0676-826 18 446
E.	 christoph.stattin@gmx.at
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Walter Wirl, MSc · NEOS (GR)
M.	 0664-260 01 01
E.	 w.wirl@perco.at
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STADTGEMEINDE KLOSTERNEUBURG
Rathausplatz 1, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-444-0
F.	 02243-444-296

BÜRGERMEISTER
Mag. Stefan Schmuckenschlager 
E. bgm@klosterneuburg.at
Sprechstunden · nach Terminvereinbarung

Büro des Bürgermeisters
Mag. Gabi Schuh-Edelmann · DW 302
Christa Sikk · DW 301
Christine Stahl · DW 201

Amtsblatt
E.	amtsblatt@klosterneuburg.at

STADTAMTSDIREKTOR
Mag. Michael Duscher · DW 225
Stellvertretung Mag. Irene Kern · DW 207
E.	duscher@klosterneuburg.at
Sprechstunden · nach Terminvereinbarung

Büro des Stadtamtsdirektors
Christine Aigner · DW 205
Silvia Neuberger · DW 206
E.	stadtamtsdirektion@klosterneuburg.at

Personalamt & interne Organisationsentwicklung
Mag. Irene Kern · DW 207
E.	personalamt@klosterneuburg.at

EDV
Christian Paschinger · DW 432
E.	paschinger@klosterneuburg.at

Schulen & Kindergärten 
Andrea Böhm · DW 220
E.	schulen@klosterneuburg.at
·	 Kindergartenwesen
·	 Schulwesen 

Meldewesen, Einwohner- & Wahlangelegenheiten
Susanne Schön · DW 213
E.	meldeamt@klosterneuburg.at
·	 Gemeinde-, Landes-, Bundes- & EU-Wählerevidenz
·	 Meldewesen
·	 Fundamt
·	 Schöffen- & Geschworenenliste 
·	 Anträge auf Initiativrecht der Gemeindebürger

Fachbereich Recht
Sekretariat · DW 281
E.	fbrecht@klosterneuburg.at

KONTROLLAMT
Marlies Schulz · DW 422
E.	kontrollamt@klosterneuburg.at

KULTUR, TOURISMUS & FREIZEIT
Mag. Christian Eistert · DW 204
Bürgerservice · DW 238
E.	buergerservice@klosterneuburg.at

Musikschule
Kardinal Piffl-Platz 8
Direktorin Ariadne Basili-Canetti · DW 325
E.	musikschule@klosterneuburg.at

Stadtarchiv
Mag. Wolfgang Bäck · DW 340
E.	stadtarchiv@klosterneuburg.at

Stadtmuseum
Kardinal    Piffl-Platz 8
Mag. Veronika Gonaus- Pfaffel · DW 299 oder 393
E.	stadtmuseum@klosterneuburg.at
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Kultur & Jugend
Babenbergerhalle, Rathausplatz 25
Mag. (FH) Franz Brenner · DW 221
E.	kulturamt@klosterneuburg.at
·	 Kulturangelegenheiten
·	 Babenbergerhalle & Kellertheater
·	 Operklosterneuburg
·	 Jugendangelegenheiten
·	 Mythos Film Festival 
·	 jCard

Volkshochschule
Rathausplatz 25
Direktor Rudolf Koch
Sekretariat · DW 473
E.	vhs@klosterneuburg.at

Babenbergerhalle
Rathausplatz 25
Sekretariat · DW 273
E.	babenbergerhalle@klosterneuburg.at

Bäderverwaltung
Normannengasse 4-10
Ing. Andreas Fuchshuber · DW 279
E.	baeder@klosterneuburg.at
E.	strandbad@klosterneuburg.at
E.	strombad@klosterneuburg.at
·	 Strandbad Klosterneuburg
·	 Strombad Kritzendorf
·	 Sportanlage „Presslerwiese“ & Sportplatz Kritzendorf

Umweltschutz & Soziales
Ing. Alexander Weber · DW 353
E.	sozialamt@klosterneuburg.at
·	 Umweltschutz
·	 Förderung von Wärmedämmmaßnahmen für Altbauten,
	 Solaranlagen, Wärmepumpanlagen, Photovoltaikanlagen, 
	 Biomasseanlagen

Sozialamt
Heißlergasse 5
Sekretariat · DW 224 und DW 437
E.	sozialamt@klosterneuburg.at
·	 Heimanträge
·	 Anträge nach dem NÖ Mindestsicherungsgesetz
·	 Pflegegeldanträge
·	 Heiz- & Energiekostenzuschuss
·	 Säuglingswäschepaket
·	 Seniorenausflüge
·	 Hausratsdarlehen
·	 Sozialfonds

Standesamt, Staatsbürgerschaft
Ing. Veronika Volek · DW 336
E.	standesamt@klosterneuburg.at
·	 Standesamt
·	 Ehebuch
·	 Geburtenbuch
·	 Sterbebuch
·	 Staatsbürgerschaftswesen
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Verein Stadtmarketing & Tourismus
In der Au 2-4, Freizeitzentrum Happyland
T. 02243-320 38
E. stadtmarketing@klosterneuburg.net
W. www.stadtmarketing-klosterneuburg.at

FINANZABTEILUNG
KA Dir. Mag. Günther Schwarz · DW 236
Sekretariat · DW 227
E.	schwarz@klosterneuburg.at

Haushalts- & Kassenamt
Mag. Heidrun Hackl-Schaffer · DW 258
E.	haushaltsbuchhaltung@klosterneuburg.at
·	 Voranschlag- & Rechnungsabschluss
·	 Amtskasse 
·	 Finanzbuchhaltung

Abgabenamt & zentrales Mahnwesen
Werner Mayer · DW 357
E.	abgaben@klosterneuburg.at
·	 Kommunalsteuer
·	 Interessentenbeitrag
·	 Nächtigungstaxe
·	 Lustbarkeitsabgabe 
·	 Hundeabgabe
·	 Veranstaltungswesen
·	 Gewerberechtsangelegenheiten
·	 Wirtschaftsförderung 
·	 Öffentliche Ankündigung (Werbeflächen, Plakatierungen)
·	 Zahlungserleichterung hinsichtlich Kanal- & Wasserabgabe
·	 Grundsteuerbescheide
·	 Bescheide für Wasserabrechnung
·	 Bescheidabrechnung für Kanalbenützungsgebühr
·	 Bescheidabrechnung für Abfallwirtschaftsgebühr & -abgabe,
	 NÖ Seuchenvorsorgeabgabe

Märkte, Forst, Kurzparkzonen, Friedhof & Sport
Alexander Lung · DW 362
E.	marktamt@klosterneuburg.at
·	 Aupark – Vermietung der Naturarena und des Mehrzweckplatzes
·	 Bewirtschaftung der gemeindeeigenen Forstflächen
·	 Buschenschank
·	 Friedhof Obere Stadt

·	 Kurzparkzonenbewirtschaftung
·	 Marktangelegenheiten
·	 Schädlingsbekämpfung
·	 Sportangelegenheiten
·	 Sportförderungen
·	 Veranstaltungsmanagement
·	 Veterinärangelegenheiten
·	 Weinbau

Friedhofsverwaltung Obere Stadt
Meynertgasse 48
Sekretariat · DW 244
E. friedhof@klosterneuburg.at

IMMOBILIEN- UND GEBÄUDEMANAGEMENT
Mag. Claudia Gelbmann · DW 245

Liegenschaften
Sekretariat · DW 411
E.	liegenschaften@klosterneuburg.at
·	 Gebäudeverwaltung
·	 Gemeindewohnungen
·	 Inventarverwaltung
·	 Jagdpacht
·	 Landwirtschaftliche Förderungen
·	 Liegenschaftsverwaltung

Hochbau
Mag. Eva Erenli · DW 445 
Sekretariat · DW 411 und DW 245
E.	hochbau@klosterneuburg.at
·	 Planung, Errichtung, Erhaltung & 
	 Instandsetzung der städtischen Hochbauten
·	 Kleindenkmalpflege

BAUABTEILUNG
Baudirektor Ing. Peter Neubauer · DW 480
Stellvertreterin DI Karin Mitterecker · DW 255
E.	baudirektion@klosterneuburg.at
Sekretariat · DW 249

Baubehörde
DI Hannes Bachmair, BSc · DW 377
E.	baupolizei@klosterneuburg.at
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·	 Stadt- & Ortsbildpflege
·	 Grundabteilungen, Grundeinlösungen öffentliches Gut
·	 Überwachung des gesamten Baugeschehens & Überwachung 
	 des Bauzustandes der Gebäude
·	 Verfahren nach der NÖ Bauordnung 
·	 Aufschließungsabgabe, Verfahren nach dem NÖ Kanalgesetz
·	 Abstellplatzausgleichsabgabe
·	 Gebrauchsabgabe
·	 Bauarchiv
·	 Verfahren nach dem NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz, 
·	 Feuerpolizei

Stadtplanung 
Dipl. Ing. Victoria McDowell · DW 414
E.	stadtplanung@klosterneuburg.at
·	 Raumordnung und Stadtentwicklung 
·	 Flächenwidmungs- & Bebauungsplan 
·	 Landschafts- & Grünordnungsplanung 
·	 Stadt- & Verkehrsplanung
·	 Stadtentwicklungskonzept STEK 2030+ 

 
Tiefbau, Verkehr
Normannengasse 4-10
Ing. Bernhard Klammer · DW 460
E.	tiefbau@klosterneuburg.at
·	 Straßenbau 
·	 Brücken & Bäche 
·	 Verkehrsplanung & Organisation 
·	 StV0-Verordnungen 

Abwasserentsorgung
Normannengasse 4-10
Ing. Krzysztof  Pyrek · DW 342
E.	abwasser@klosterneuburg.at

Wasserversorgung
Albrechtstraße 78
Ing. Herbert Preisl · DW 263
E.	wasser@klosterneuburg.at

Bei einem Wasser- oder Kanalgebrechen ist die Stadtgemeinde rund um 
die Uhr erreichbar: T. 02243-444-333

Wirtschaftshof
Wienerstraße 82
Strm. Dietmar Schuster · DW 265
E.	wirtschaftshof@klosterneuburg.at
Öffnungszeiten des Recyclinghofes · Di-Do 7-12 Uhr, 13-15.30 Uhr, 
Fr 7-12 Uhr, Sa 7-14 Uhr 
·	 Straßenbau & -erhaltung
·	 Winterdienst 
·	 Abfallwirtschaft & Recyclinghof
·	 Parkanlagen & Grünflächen
·	 Kinderspielplätze
·	 Kompostanlage Haschhof

Das Rathaus ist im Internet unter www.klosterneuburg.at erreichbar. 
Die Stadt versorgt die Bevölkerung auch über die APP „Gem2Go“ sowie einen 
kostenlosten E-Mail-Newsletter mit Informationen – Anmeldung und Details 
unter www.klosterneuburg.at.
Die jeweils aktuellen Parteienverkehrszeiten sind ebenfalls auf der Webseite 
der Stadt zu finden: www.klosterneuburg.at/Klosterneuburg
In jedem Fall können Sie alle Abteilungen und Referate telefonisch kontaktie-
ren und einen Termin vereinbaren.



22

verwöhnen 
ist unsere Brotschaft

      brot nach wahl

-25%*

          

Michael Mann
Bäckermeister

verwöhn-gutschein
vom besten Bäcker Wiens

* Nur gültig in der Filiale 3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 15. Keine Barablöse.

04_mann0763_Anzeige BuergerInfo Klosterneuburg_95x182mm.indd   1 21.09.20   11:39

Ihr Peter Berger  
peter@berger.at

Seit mehr als 150 Jahren produzieren wir als 
traditionsbewusster, österreichischer Familien-
betrieb Druckwerke von höchster Qualität.

Zentrale Horn
+43 2982 4161-0
Büro Wien
+43 1 313 35-0
Vertretungen in  
allen Bundesländern
www.berger.at

Vertrauen Sie auf heimisches Know-how! 
Sie wollen auch auf Druckqualität aus Österreich setzen?  
Wir freuen uns, Sie beraten zu dürfen.

Druckfrisch aus Österreich

Unbenannt-1   1 28.10.2020   14:14:18

MALERBETRIEB

Malerei • Anstrich • Fassaden • Tapeten

Rathausplatz 8, 3400 Klosterneuburg

Mobil: 0664/47 74 340

Klingelbrunner
Ges.m.b.H.
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TELEFONVERZEICHNIS STADTGEMEINDE

Was erledige ich wo? T. 02243-444-DW

Abbruch von Gebäuden, Baubehörde	 · DW 266, 476
Abfallwirtschaftsgebühren & -abgaben	 · DW 233, 240
Abwasserbeseitigung, Abwasserentsorgung	 · DW 268
Anschluss- & Aufschließungsabgaben f. Kanal, Wasser	 · DW 256	
Alarmanlage/Gemeindebest./Referent d. Bauabteilung	 · DW 266, 476
Altenbetreuung, Sozialamt	 · DW 224, 226
An-, Ab- & Ummeldung, Meldeamt	 · DW 214, 215	
Aufgebot, Standesamt	 · DW 336
Aufschließungsgebühren Kanal, Baubehörde	 · DW 462
Ausbildungsförderung, Kulturamt	 · DW 222
Ausstellung der Quartalsvorschreibungen	 · DW 233, 240
Bauarchiv, Baubehörde	 · DW 267
Babenbergerhalle, Kulturamt	 · DW 273
Baugenehmigungen, Baubehörde	 · DW 266, 476
Bebauungsplan	 · DW 257
Beerdigungen, Friedhofsverwaltung	 · DW 244
Beleuchtung, Wirtschaftshof	 · DW 265
Bewilligung für Werbestand	 · DW 462
Bewilligung nach d. STVO	 · DW 341
Buschenschankwesen	 · DW 420
Bürgerservice	 · DW 238              
Eheschließungen, Standesamt	 · DW 336     
Entwässerung, Straßenverwaltung	 · DW 259
Familienkarte, Meldeamt	 · DW 214, 215
Flächenwidmungsplan	 · DW 257
Fertigstellungsanzeigen	 · DW 284
Friedhöfe, Marktamt	 · DW 244
Fundbüro, Meldeamt	 · DW 215
Gärtnerei, Wirtschaftshof	 · DW 259
Geburt, Standesamt	 · DW 217                                
Gemeindewohnungen, Liegenschaftsamt	 · DW 245, 411
Hausnummernvergabe	 · DW 377
Hausratsdarlehen, Sozialamt	 · DW 224
Haus- & Grundbesitzabgaben	 · DW 233, 240 
Heizkostenzuschuss, Sozialamt	 · DW 224, 226
Heizkessel Umtausch	 · DW 266, 476
Hundeabgabe, Abgabenamt	 · DW 229                                  
Jagdpachtschilling/Auszahlung, Liegenschaftsamt	 · DW 245, 411
Jubiläen, Bürgermeister	 · DW 201, 301
Jugendangelegenheiten	 · DW 222                     
Kanalbenützungsgebühren & -bescheide	 · DW 233, 240          
Kanalbenützungsgebühren Ifd. Verrechnung	 · DW 240
Kanalgebrechen, Abwasserentsorgung	 · DW 268
Kindergärten, Schulreferat	 · DW 220
Kommunalsteuer, Finanzabteilung	 · DW 431                
Kurzparkzonen, Marktamt	 · DW 223, 362                    

Kulturelle Angelegenheiten, Kulturamt	 · DW 351
Landwirtsch. Fördermaßnahmen, Liegenschaften	 · DW 242            
Liegenschafts- & Gebäudeverwaltung, Liegenschaftsamt	 · DW 245
Löschung aus dem Grundbuch, Baubehörde	 · DW 372
Marktangelegenheiten, Marktamt	 · DW 223
Müllabfuhr, Wirtschaftshof	 · DW 259, 260
Öffentlichkeitsarbeit, Bürgermeisteramt	 · DW 302          
Ortsbildpflege, Baubehörde	 · DW 253
Pendlerpauschale, Meldeamt	 · DW 213, 214     
Personenstandswesen, Standesamt	 · DW 336
Pflegeheimanträge, Sozialamt	 · DW 224, 226         
Polizeil. Führungszeugnisse, Meldeamt	 · DW 213, 214
Recyclinghof, Wirtschaftshof	 · DW 259, 260
Säuglingswäschepaket, Sozialamt	 · DW 224, 226
Schömerstiftung, Sozialamt	 · DW 226
Schulangelegenheiten, Schulreferat	 · DW 220
Sozialhilfeanträge, Sozialamt	 · DW 224, 226
Sperrmüllabfuhr, Wirtschaftshof	 · DW 259, 260
Spielplätze, Wirtschaftshof	 · DW 259, 260    
Sportangelegenheiten, Sportreferat	 · DW 363
Stadtplanung	 · DW 257                                       
Straßeninstandhaltung, Wirtschaftshof	 · DW 259, 260
Straßenreinigung, Wirtschaftshof	 · DW 259, 260
Straßenneubau, Tiefbau & Verkehr	 · DW 341
Trinkwasserinformation	 · DW 263
Umweltschutz, Umwelttelefon	 · DW 203           
Veranstaltungsanmeldung, Abgabenamt	 · DW 229
Veranstaltungsgenehmigungen, Marktamt	 · DW 362
Verkehrsplanung, Tiefbau & Verkehr	 · DW 341
Volkshochschule	 · DW 473
Wald, Marktamt	 · DW 362                     
Wasserversorgung, Wasserwerk	 · DW 263
Wasserbezugsgebühren	 · DW 233, 240  
Windeltonne, Wirtschaftshof	 · DW 259, 451
Wohnbaudarlehen, Finanzabteilung	 · DW 227  
Wohnungsangelegenheiten, Liegenschaftsamt	 · DW 245                                        
Zahlungserleichterungen / Kanal-, Wasser-, Aufschließungsabg.	 · DW 230	      
Zinsenzuschüsse im Rahmen d. Wohnbauförderung, 	 · DW 227
Finanzabteilung	
Zinsenzuschüsse für Gewerbe-, Nahversorgung-, 	 · DW 229
Tourismusbetriebe & freiberufliche Unternehmen, Abgabenamt	                                                                                        
Zinsenzuschuss für Land- & Forstwirtschaft, Liegenschaftsamt	 · DW 245
Zivilschutz	 · DW 353
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SCHULEN

VOLKSSCHULEN 

Volksschule Albrechtstraße
Albrechtstraße 59
Direktorin Sabine Maria Geyrhofer, BEd MA M.A.
T.	 02243-444-321
E.	324101@noeschule.at
www.vsklosterneuburg-albrecht.ac.at

Volksschule Anton Brucknergasse
Anton Brucknergasse 6
Direktorin Alexandra Hampe
T.	 02243-444-317
E.	324111@noeschule.at
www.vsklosterneuburg-brucknergasse.ac.at

Volksschule Hermannstraße
Hermannstraße 11
Direktorin Alexandra Hampe
T.	 02243-444-318
E.	324121@noeschule.at
www.vsklosterneuburg-hermann.ac.at

Volksschule Kierling
Hauptstraße 150-152
Direktorin Barbara Knoll
T.	 02243-444-320
E.	324081@noeschule.at
www.vsklosterneuburg-kierling.ac.at

Volksschule Kritzendorf
Hauptstraße 63
Direktorin OSR Ursula Mürwald
T.	 02243-444-319
E. 324131@noeschule.at
www.vskritzendorf.ac.at

Volksschule Weidling 
Löblichgasse 1
Direktorin OSR Ursula Mürwald
T.	 02243-444-374
E.	324271@noeschule.at
www.vsweidling.ac.at

NEUE MITTELSCHULEN

NÖ Mittelschule Klosterneuburg Hermannstraße 
Hermannstraße 11
Direktorin Sabine Maria Geyrhofer, BEd MA M.A.
T.	 02243-444-323
E.	324062@noeschule.at
www.nmsklosterneuburg-hermann.ac.at

NÖ Mittelschule Klosterneuburg Langstögergasse 
Langstögergasse 15
Direktorin Marlis Honegger-Jünnemann
T.	 02243-444-356
E.	324072@noeschule.at
www.hsklosterneuburg-langstoeger.ac.at

Polytechnische Schule der NÖ Mittelschule Langstögergasse
Langstögergasse 15
Direktorin Dipl.-Päd. Marlis Honegger-Jünnemann
T.	 02243-444-317
E.	324072@noeschule.at
www.hsklosterneuburg-langstoeger.ac.at

ALLGEMEINE SONDERSCHULE

Zentrum für Inklusive- & Sonderpädagogik (ZIS)
Albrechtstraße 52A
Direktor OSR Werner Sallomon
T.	 02243-444-324
E.	324043@noeschule.at
http://asoklosterneuburg.schulweb.at
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SCHULEN, KINDERGÄRTEN

PRIVATSCHULEN

Freiraumschule Kritzendorf
Herzogburgerstraße 13, 3420 Kritzendorf
T.	 02243-229 60
E.	info@freiraumschule.at
www.freiraumschule.at

Galemo (Montessori)
Aufeldgasse 27A
T.	 02243-219 47 od. 0650-254 30 58
E.	office@galemo.at
www.galemo.at

J.G. Albrechtsberger Musikschule 
Kardinal Piffl-Platz 8, 3400 Klosterneuburg
Direktorin Ariadne Basili-Canetti
T.	 02243-444-325 od. DW 367 (Lehrerzimmer)
E.	musikschule@klosterneuburg.at
www.musikschule-klosterneuburg.at

Privatvolksschule Kritzendorf
Hauptstraße 22, 3420 Kritzendorf
Direktorin Sabine Poitschek
T.	 02243-248 78
E.	324301@noeschule.at
www.pvskritzendorf.ac.at

Volkshochschule 
Rathausplatz 25, 3400 Klosterneuburg
Direktor Rudolf Koch
T.	 02243-444-473
E.	vhs@klosterneuburg.at
www.klosterneuburgerurania.vhs-noe.at

HÖHERE SCHULEN 

Bundesgymnasium / Bundesrealgymnasium Klosterneuburg
Buchberggasse 31, 3400 Klosterneuburg
Direktorin Mag. Hemma Poledna
T.	 02243-321 55-0 od. 02243-365 30
E.	324016@noeschule.at
www.bgklosterneuburg.ac.at

Höhere Bundeslehranstalt und Bundesamt für Wein- und Obstbau
Wienerstraße 74, 3400 Klosterneuburg
Direktor DI Dr. Reinhard Eder
T.	 02243-379 10-0
www.weinobstklosterneuburg.at

KINDERGÄRTEN

KG Anton Brucknergasse
Anton Brucknergasse 8, 3400 Klosterneuburg 
Direktorin Christine Pongratz
T.	 02243-444-311
M	0676-833 40 632 (Mobiki)
E.	kgantonbrucknergasse@aon.at

KG Langstögergasse
Langstögergasse 6, 3400 Klosterneuburg
Direktorin Sabine Padelek
T.	 02243-444-310
M. 0676-833 40 689 (Mobiki)
E.	kg-langstoegergasse@aon.at

KG Markgasse
Markgasse 12, 3400 Klosterneuburg
Direktorin Eva Brezina
T.	 02243-444-337 od. DW 368 (1. Stock)
E.	kg-markgasse@aon.at

KG Käferkreuzgasse
Käferkreuzgasse 99, 3400 Klosterneuburg
Direktorin Monika Köck
T.	 02243-444-447 od. DW 336 (1.Stock)
E.	kg-kaeferkreuzgasse@aon.at
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KG Stolpeckgasse
Stolpeckgasse 1, 3400 Klosterneuburg
Direktorin Michaela Sauermann
T.	 02243-444-298 od. DW 413 (OG)
E.	kg-stolpeckgasse@aon.at

KG Reißgasse
Reißgasse 2, 3400 Kierling
Direktorin Manuela Roll 
T.	 02243-444-297 od. DW 471 (1. Stock)
E.	kg-reissgasse@aon.at
Öffnungszeiten · Mo-Fr 7-17 Uhr 

KG Gugging
Hauptstraße 18, 3400 Maria Gugging
Direktorin Margit Baumgartner
T.	 02243-444-314
E.	kg-gugging@aon.at

KG Kritzendorf
Hauptstraße 22, 3420 Kritzendorf
Direktorin Ingrid Hontsch
T.	 02243-444-332 od. DW 338 (Untergeschoss)
E.	kg-kritzendorf@aon.at

KG Höflein
Bahnstraße 91, 3421 Höflein
Direktorin Annelies Wels
T.	 02243-444-315
E.	kg-hoeflein@aon.at

KG Weidling
Janschkygasse 6, 3400 Weidling
Direktorin Gabriele Plementas
T.	 02243-444-312
E.	kg-weidling@aon.at

KINDERBETREUUNGSEINRICHTUNGEN

Kinderhaus „Montessori“
Wasserzeile 37-39, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-247 36
www.3bis6-klosterneuburg.at

Kindergruppe „Wasserfloh“
Herzogenburgergasse 13, 3400 Kritzendorf
T.	 02243-323 33
www.wasserfloh.at

Krabbelstube „Schneckenhaus“
Hauptstraße 114, 3400 Kierling
T.	 0676-928 44 96
E.	daniela.mansberger@gmx.at
www.kinderkrippeschneckenhaus.com

Krabbelstube „Kinderhaus“ (Volkshilfe)
Pater Abel-Straße 4, 3400 Klosterneuburg
M.	0676-8700 27459

Tageseltern (Hilfswerk NÖ)
Rochusgasse 2, 3430 Tulln
T.	 02272-909 09
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KINDERGÄRTEN, -BETREUUNGSEINRICHTUNGEN, FREIZEIT

FREIZEIT

STRANDBAD
Direkt am Donau-Altarm
Strandbadstraße 16, 3400 Klosterneuburg

Bäderverwaltung
T.	 02243-444-274 od. DW 279, 275
F.	 02243-444-440

Strandbadkassa
T.	 02243-444-276

Tennisplätze
T.	 02243-251 77 od. 0699-120 81 44
E:	strandbad@klosterneuburg.at

Erlebnisbecken mit einer 45 Meter langen Wasserrutsche, Strömungs- 
kanal, Kinderbecken, Massagebecken, Sportbecken, Wasserfall und 
Bodensprudel, Basketball Court, drei Beach Volleyballplätze, Tennisplät-
ze, Fußball- und Streetsoccerplatz, zwei Tischtennistische und ein Boden- 
Schachspiel, Kinderspielplatz mit Seilbahnrutsche, Riesentrampolin, 
Bootsverleih, Sonnenschirm- und Sonnenliegen-Verleih

STROMBAD
Kleingartensiedlung und Erholungsgebiet an der Donau 
Neue Badstraße, 3400 Kritzendorf
T.	 02243-444-274 od. DW 279, 275
E.	strombad@klosterneuburg.at

AUPARK
T.	 02243-444-363
Als Bindeglied zwischen Stadt und Auwald stellt der Aupark ein neues 
Erholungsgebiet dar. Die Vielfalt seiner Gestalt und die Verbindung von 
Natur, Kunst und Sport ist ein besonderes Erlebnis mit großer Anzie-
hungskraft für Jung und Alt.

Skaterplatz mit Halfpipes, Streetbox, Lunch Box, Fun Box, Wheel Base, 
Quater Pipe und einer Jump Ramp, Mehrzweckplatz, Radweg, Laufweg, 
BMX-Bahn, Naturerlebnisweg

HAPPYLAND
In der Au, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-217 00-0
F.	 02243-217 00-18
E.	office@happyland.cc
www.happyland.cc

Wellenbad, Sportbad, Freibad, Tauchschule, Schwimmschule, Sauna, 
Solarien, 7 Hallensandplätze, 11 Freiplätze, Tennisschule, Fußballplatz, 
Kegelbahnen, Sporthalle, Fitness, Gymnastik, Sportbuffet

SPIELPLÄTZE
Klosterneuburg/Stadt	  
·	 BMX-Bahn (Aupark)	
·	 In der Au (Campingplatz)	
·	 Käferkreuzgasse
·	 Kardinal Piffl-Platz        
·	 Markgasse
·	 Mehrzweckplatz Aupark	
·	 Sachsengasse	
·	 Schelhammerpark                                             
·	 Skater-Platz Aupark	
·	 Sudetendeutscher Platz

Kierling	
·	 Doppelngasse	
·	 Stegleiten

Kritzendorf	  
·	 Durchstichstraße

Höflein   
·	 Bahnstraße  

Maria Gugging
·	 Hilbertpromenade
·	 Hintersdorferstraße

Weidling 
·	 Brunnwiese
·	 Roseggergasse
·	 Rathgasse 
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KULTUR 

UNTERHALTUNG

Babenbergerhalle Klosterneuburg
Geschäftsführung Mag. (FH) Franz Brenner
Rathausplatz 25, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-444-273
E.	babenbergerhalle@klosterneuburg.at
Abendkassa immer eine halbe Stunde vor Veranstaltungsbeginn

operklosterneuburg
Intendanz Michael Garschall
Geschäftsführung Mag. (FH) Franz Brenner
Babenbergerhalle, Rathausplatz 25
T.	 02243-444-221
www.operklosterneuburg.at

Kellertheater Wilheringerhof
Albrechtstraße 61, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-444-351 
E.	kulturamt@klosterneuburg.at
Abendkassa immer eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn

Mythos Filmfestival Klosterneuburg
Babenbergerhalle, Rathausplatz 25
Open Air Kino mit „Gastronomiemeile“ (im August)
T.	 02243-444-221
Das Festival wird von der Stadtgemeinde Klosterneuburg veranstaltet. 
Die Veranstaltungen finden im Rathauspark Klosterneuburg statt.

MUSEEN

Stadtmuseum Klosterneuburg
Kardinal Piffl-Platz 8, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-444-393
E.	stadtmuseum@klosterneuburg.at
www.klosterneuburg.at/stadtmuseum
Öffnungszeiten · So 14-18 Uhr

Stiftsmuseum Klosterneuburg
Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg 
T.	 02243-411-154
E.	museum@stift-klosterneuburg.at
www.stift-klosterneuburg.at
Gruppen nach Voranmeldung

Museum Gugging
Am Campus 2, 3400 Maria Gugging 
T.	 02243-870 87
E.	museum@museumgugging.at
www.gugging.org

Galerie Gugging 
M.	0676-841 181-200
E.	gallery@gugging.org
www.gugging.org

Archäologische Gedenkstätte St. Martin 
Martinstraße 38, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-325 68 (Pfarrkanzlei)
E.	st.martin-klosterneuburg@utanet.at
www.pfarre-stmartin.at

Franz Kafka Tagungs- und Gedenkraum
Hauptstraße 187, 3400 Kierling 
T.	 01-533 81 59
E.	info@franzkafka.at
www.franzkafka.at/gedenkraum

Museum Kierling – Universalmuseum
Hauptstraße 114 (Haus im Grünen), 3400 Kierling
T.	 02243-838 82 (Christl Chlebecek)
E.	museum.kierling@inode.at
www.museumkierling.com

Dorfmuseum Kritzendorf
Amtshaus, Hauptstraße 56-58, 3420 Kritzendorf
M.	0664-438 94 25
E.	kkh@komitee-kritzendorf.com
www.komitee-kritzendorf.com/dorfmuseum-kritzendorf
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KULTUR, SONSTIGE ÄMTER & BEHÖRDEN

BIBLIOTHEKEN 

Stiftsbibliothek Klosterneuburg
Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg
Dr. Martin Haltrich
T.	 02243-41 11 200
E.	bibliothek@stift-klosterneuburg

Öffentliche Bibliothek Kierling
„Haus im Grünen“, Hauptstraße 114, 3400 Kierling
T.	 02243-877 09
E.	bibliothek.kierling@aon.at
 www.kierling-klosterneuburg.bvoe.at

Öffentliche Bücherei der Pfarre St. Martin
Martinstraße 38, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-265 83
E.	verleih@bibliothek-stmartin.at
www.bibliothek-stmartin.at

SONSTIGE ÄMTER & BEHÖRDEN

Bezirkshauptmannschaft Tulln
Hauptplatz 33, 3430 Tulln
T. 02272-9025-0
E. post.bhtu@noel.gv.at
F. 02272-9025-39000

Außenstelle
Leopoldstraße 21, 3400 Klosterneuburg
T.	 02272-9025-26800

Bezirksgericht
T.	 02243-375 82-0

Bezirksbauernkammer Tullnerfeld
T.	 05-0259-417 00

AMS Tulln
T.	 05-0904-340

Arbeiterkammer Tulln
T.	 05171-27 250

Wirtschaftskammer Klosterneuburg
T.	 02243-327 68

Kirchenbeitragsstelle der Erzdiözese Wien
T.	 05-0155-2010

Österr. Gesundheitskasse (ehem. NÖ Gebietskrankenkasse)
Hermannstraße 6, 3400 Klosterneuburg
T. 05-0766-126100
T.	 050-899-1654, 02243-322 24
E. klosterneuburg@oegk.at
W. www.gesundheitskasse.at
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PFARREN

KLOSTERNEUBURG

Stiftspfarre
Stiftsplatz 1
T.	 02243-411-112
www.diestiftspfarre.at

Pfarre St. Martin
Martinstraße 38
T.	 02243-325 68
www.pfarre-stmartin.at

Pfarre St. Leopold
Sachsengasse 2
T.	 02243-324 75
www.pfarre-stleopold.at

Evangelische Pfarre
Franz Rumpler-Straße 14
T.	 02243-324 11
www.evang-klosterneuburg.at

WEIDLING & WEIDLINGBACH

Pfarrkirche Weidling
Hauptstraße 2
T.	 02243-352 29
www.pfarre-weidling.at

St. Hubertus
Scheiblingstein

Kapelle Maria Namen
Steinrieglstraße 98, Weidlingbach 

KRITZENDORF & HÖFLEIN

Pfarre Kritzendorf
St. Vitus Vitusplatz 1
T.	 02243-244 67
www.sanktvitus.at

Pfarre Höflein, St. Margareta
Schulgasse 9
T.	 02243-801 41
www.pfarre.hoefleindonau.at

KIERLING & MARIA GUGGING

Pfarrkirche Kierling
Kirchenplatz 1
T.	 02243-834 33
www.erzdioezese-wien.at/kierling

Österreichische Portiunkulakirche Maria Gugging 
Hauptstraße 12
T.	 02243-833 30
www.erzdioezese-wien.at/maria-gugging

Lourdesgrotte im Wienerwald · Wallfahrtsstätte
Hauptstraße 134
T.	 02243-833 30
www.erzdioezese-wien.at/maria-gugging
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SONSTIGE ÄMTER & BEHÖRDEN, PFARREN, FRIEDHÖFE

FRIEDHÖFE

Friedhöfe Klosterneuburg
Oberer Stadtfriedhof
Meynertgasse 48
Kontakt · Friedhofsverwaltung der Stadtgemeinde
T.	 02243-444-244

Unterer Stadtfriedhof
Martinstraße 94
Kontakt · Pfarre St. Martin
T.	 02243-325 68

Friedhof Kritzendorf
St. Vitus Platz/Hauptstraße
Kontakt · Pfarre Kritzendorf
T.	 02243-244 67

Friedhof Höflein 
Schulgasse
Kontakt · Pfarre Höflein
T.	 02243-801 41

Friedhof Kierling
Buchgrabenstraße
Kontakt · Pfarre Kierling
T. 02243-834 33

Friedhof Weidling 
Lenaugasse 16/30 
Kontakt · Pfarre Weidling
T.	 02243-352 29
www.pfarre-weidling.at

Jüdischer Friedhof
Holzgasse 67
Kontakt · Israelitische Kultusgemeinde Wien
T.	 01-531 04-0
www.juedischerfriedhof.at
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FEUERWEHR · NOTRUF 122

Abschnittsfeuerwehrkommando Klosterneuburg
Franz Rumpler-Straße 10, 3400 Klosterneuburg 
T.	 02243-372 23-32
E. 	klosterneuburg@feuerwehr.gv.at

Freiwillige Feuerwehr Klosterneuburg
Langstögergasse 4, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-372 22
E.	 klosterneuburg@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-klosterneuburg.at

Freiwillige Feuerwehr Klosterneuburg – Maria Gugging
Hauptstraße 97, 3400 Maria Gugging
T. 	02243-838 42
www.ffmariagugging.at

Freiwillige Feuerwehr Klosterneuburg – Höflein
Hauptstraße 55, 3421 Höflein
T.	 02243-801 22
E.	ffhoefleindonau@aon.at
www.ff-hoeflein.at

Freiwillige Feuerwehr Klosterneuburg – Kierling
Hauptstraße 104, 3400 Kierling
T.	 02243-835 89 (Do 18-20 Uhr)
E.	klosterneuburg-kierling@feuerwehr.gv.at
www.feuerwehr-kierling.at
 
Freiwillige Feuerwehr Klosterneuburg – Kritzendorf
Hauptstraße 33, 3420 Kritzendorf
T.	 02243-244 62
E.	feuerwehr@ff-kritzendorf.at
www.ff-kritzendorf.at

Freiwillige Feuerwehr Klosterneuburg – Weidling
Brandmayerstraße 2a, 3400 Weidling
M.	 0676-9717403 
E.	kommando@ffweidling.at
www.ff.weidling.at

Freiwillige Feuerwehr Klosterneuburg – Weidlingbach
Steinrieglstraße 196, 3411 Weidlingbach 
T.	 02243-305 81
E.	office@ffweidlingbach.at
www.ffweidlingbach.at

POLIZEI · NOTRUF 133

Polizeiinspektion Klosterneuburg
Franz Rumpler-Straße 10, 3400 Klosterneuburg
T.	 059-133-3220 100
E.	pi-n-klosterneuburg@polizei.gv.at
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FREIDHÖFE, FEUERWEHR, POLIZEI, ROTES KREUZ

GESUNDHEIT

Bezirksstelle Klosterneuburg
Kreutzergasse 11, 3400 Klosterneuburg
T.	  059-144-56000
E.	klosterneuburg@n.roteskreuz.at

Landesklinikum Klosterneuburg
Kreutzergasse 12-14, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-9004-0
E.	office@klosterneuburg.lknoe.at
klosterneuburg.lknoe.at

Gesundheitsresort Donaupark Klosterneuburg
In der Au 6, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-98 222
E.	kontakt@gesundheit-klbg.at
www.gesundheit-klbg.at

ES IST  
DER MENSCH 

DER UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.

Für rüstige selbständige SeniorInnen stehen Einzelzimmer 
ohne pflegerische Leistungen zur Verfügung. Genießen Sie 
die hell und freundlich gestalteten Zimmer. Der Innenhof 
bietet gemütliche Orte zum Verweilen und dient im 
Sommer als Veranstalungsplatz. Vom Auensteg hat man 
einen fantastischen Blick über die Donauauen. Im Haus 
selbst läd die Cafeteria mit Veranstaltungsbereich zum 
geselligen Austausch.

Infos und Auskünfte erhalten Sie beim 
BewohnerInnenservice +43 2243 460 81299 
bewohnerinnenservice@bbkritz.at 
Hauptstraße 20 
3420 Kritzendorf 
www.bbkritz.at

Wohnen ohne 
pflegerische Leistungen

BESTENS BETREUT    
  Mobile Pflege &  

   Betreuung 
  Essen zuhause 

  Notruftelefon 
  Mobile Therapie  

  HausFußpflege** 
  Betreutes Wohnen 

  24 Stunden Betreuung* 
  Beratung z.B. Pflegegeld,  

   Demenz, Förderungen

( 0676 / 8676 
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter 
der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © August 2020
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APOTHEKEN

Stadt-Apotheke 
Albrechtstraße 39, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-376 01
E.	stadtapoklbg@aon.at
www.stadtapoklbg.at

Apotheke zur heiligen Agnes
Wiener Str. 104, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-323 82-0
E.	office@agnesapotheke.at
www.agnesapotheke.at

Apotheke zum heiligen Leopold 
Stadtplatz 8, 3400 Klosterneuburg
T.	 02243-322 38-0
E.	leopoldapotheke@aon.at

Rathaus-Apotheke 
Rathausplatz 13, 3400 Klosterneuburg 
T.	 02243-332 13
E.	rathausapotheke.klosterneuburg@gmail.com

Blaue Apotheke 
Hauptstraße 153, 3400 Kierling
T.	 02243-870 50-0
E.	bestellung@blaueapotheke.at
www.blaueapotheke.at
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APOTHEKEN, WICHTIGE TELEFONNUMMERN & NOTRUFE

  WICHTIGE TELEFONNUMMERN & NOTRUFE

 Freiwillige Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144
Euronotruf 112
Ärztebereitschaft  141
Vergiftungszentrale 01-406 43 43
Landesklinikum 02243-900 40
Rehabilitationszentrum 02243-241 50-0
Gesundheitsresort Donaupark  02243-98 222

KRANKENTRANSPORTE
Krankentransporte 0-24 Uhr 14 844 
Rotes Kreuz / Bezirksstelle Klosterneuburg 059-144-56000

GEBRECHEN
Gas Notruf 128
Wasserrohrbruch 444-333
Kanalgebrechen 444-333

KFZ-NOTDIENST
ÖAMTC 120
Schutzbrief Notruf 01-25 120 00
ARBÖ 123
Reisenotruf 50 123 100

Mit viel Herz und Liebe zum Detail schneidern wir 
Ihr Wunschdirndl! 

Zudem fertigen wir auch die Klosterneuburger Tracht.

www.diedirndlmacherei.at  |  offi ce@diedirndlmacherei.at

Das Dirndl hat immer 
Saison!
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GENI / WEIN DESIGN / www.geni.at

I.M A GENI(E) IN A BOTTLE, 
BABY	
CHRISTINA AGUILERA geniin a bottle

WD

BEAUTY & WELLNESS
MARIANNE HOFSTÄTTER

Kierlinger Straße 12 • 3400 Klosterneuburg
Tel: 02243/20 420

office@studio-marianne.at • www.studio-marianne.at

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 18.30 Uhr durchgehend • 3. Stock/Lift

KOSMETIK • KOSMETIK-SPEZIALBEHANDLUNGEN
PERMANENT MAKE-UP • MANIKÜRE

PEDIKÜRE • MASSAGE • KÖRPERBEHANDLUNGEN
DAUERHAFTE HAARENTFERNUNG • TURBO-SOLARIUM

Beauty & Wellness

Ortnergasse 10 • 3400 Klosterneuburg
Tel: 02243/25 718

office@podologiezentrum.at • www.podologiezentrum.at

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. von 9.00 bis 13.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Sa. von 9.00 bis 14.00Uhr

Podologie & Schuhe
PODOLOGIE • FUSSVERMESSUNG • SCHUHE •

SCHUHBERATUNG
PEDIKÜRE • MANIKÜRE • KOSMETIK • MASSAGE

PODOLOGIE & SCHUHE 
KLOSTERNEUBURG

Wir bringen Ihre Füße zum Lachen!
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VORWORT · INHALT

      gesund und gepflegt
      m_einlebenlang
www.noe-lga.at

NÖ Pflege- und Betreuungszentrum 
Klosterneuburg
3400 Klosterneuburg, Dietrichsteingasse 16
Tel +43 2243 22 770  • Fax +43 2243 22 770 724 199
E-Mail pbz.klosterneuburg@noebetreuungszentrum.at
www.pbz-klosterneuburg.at

Unter diesem Motto legen wir im Landes-
klinikum Klosterneuburg und im NÖ Pflege- 
und Betreuungszentrum Klosterneuburg 
darauf Wert, unseren Patientinnen und 
Patienten sowie unseren Bewohnerinnen 
und Bewohnern medizinische 
Diagnostik und Therapie auf neuestem 
Stand, professionelle Pflege sowie eine 
familiäre Atmosphäre anzubieten.

Dem Menschen 
verbunden.
Ein Leben lang. 

GYNÄKOLOGISCH-
GEBURTSHILFLICHE ABTEILUNG 
 • BabyVilla: familienfreundliche Geburtshilfe
• Gynäkologie: volles operatives Spektrum

ABTEILUNG FÜR INNERE MEDIZIN
 • Kardiologie mit Herzüberwachung
 • Gastroenterologie mit Endoskopie
 • Onkologie
 • RNS: Remobilisation und Nachsorge

OPERATIVE TAGESKLINIK
 • Allgemeinchirurgie 
 • Unfallchirurgie 
• Augenheilkunde: OP bei grauem Star

ANÄSTHESIE MIT IMCU

BILDGEBENDE DIAGNOSTIK

IAB: NOTFALL / ERSTUNTERSUCHUNG 

7/24 GEÖFFNET

3400 Klosterneuburg, Kreutzergasse 12–14
Tel +43 2243 9004-0  • Fax +43 2243 9004-406
E-Mail office@klosterneuburg.lknoe.at
www.klosterneuburg.lknoe.at

LK+PBZ_AZ_Stadtgemeinde_210x210_RZ.indd   1 20.08.20   14:12
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38 happyland.cc/ happylandKLBG

% Schwimmbad
% Wellenbecken
% Saunabereich
% Fitnesskurse

% Tennisplätze
% Kletteranlage
% Fußballplätze
% Wasserspielplatz

% Eislaufplatz
% Feriencamps
% Gastronomie
% Pool Lounge
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